
Protokoll der Vorstandssitzung am 27.07.2026 
18:30 Uhr, Seniorenzentrum Taunusstein-Hahn 

Teilnehmende:  

Kerstin Heinz, Anja Schilp, Martina Müller, Beate Wolff, Mechthild Plümpe, Sabine Bernatz, 
Gabriele Rossig, Susanne Mollen 

Die Sitzung wird von der 1. Vorsitzenden Mechthild Plümpe geleitet. 

Ergebnisse: 

TOP 1: Begrüßung und Eröffnung 

Die 1. Vorsitzende begrüßt die Teilnehmenden. Die Einladung wurde ordnungsgemäß 
versandt, der Vorstand ist beschlussfähig.  

Die Tagesordnung wird unter TOP 3 um den Punkt „Futterspendenbox“ erweitert.  

TOP 2:  Genehmigung des Protokolls der letzten Sitzung 

Das Protokoll der Vorstandssitzung vom Mai wird genehmigt.  

TOP 3: Beschlussfassung zu aktuellen Themen 

• Einstimmige Aufnahme dreier neuer Mitglieder. Kein Mitglied ist ausgetreten. 
• Der Vorstand beschließt, die zweckgebundene Spende von E. Müller aus der Advents-

Aktion 2025 für einen gemeinsamen Ausflug in den Hessenpark zu nutzen. Die Spende 
ist ausschließlich für die aktiven Personen des Vereins gedacht, nicht für den Zweck bzw. 
die Tiere. Avisiert ist der 18.10.2026, es wird für die aktiven Mitglieder noch veröffentlicht.  

• Anschaffung von Chiplesegeräten: In jedem Stadtteil soll ein Chiplesegerät vorhanden 
sein, ebenso eine Transportbox. Martina Müller kann durch ihre Tätigkeit im Pflegedienst 
auch Chip-Auslesungen in den „äußeren“ Stadtteilen anbieten. Sabine Bernatz 
übernimmt Niederlibbach und Hambach wegen des Stalls, in dem ihr Pferd steht. Die 
Anschaffung der entsprechenden Chiplesegeräte wird einstimmig beschlossen. 

• Ebenso einstimmig wird die Anschaffung einer Lebendfalle mit integriertem 
Chiplesegerät beschlossen. Diese wurde vor Kurzem von einem Mitglied des VKN 
konstruiert, sie wird nachgebaut oder in Auftrag gegeben, sobald uns die 
Konstruktionspläne überlassen werden. 

• Beschluss zur Futter-Spendenbox: Die Edeka-Spendenbox ist seit der Eröffnung des 
Neubaus in Wehen ungünstig platziert. Sie steht im Vorraum des Marktes zwischen 
Blumen und Flaschenrückgabe, wird dort nicht gesehen und sehr selten bestückt. 
Stattdessen wird sie oftmals als Mülleimer für Flaschen, die der Automat nicht annimmt, 
genutzt. Einige Futterspenden mussten schon von Getränkeresten gereinigt werden. 
Eine Umpositionierung wurde leider trotz Nachfrage zweier Vorstandsmitglieder durch 
den Inhaber des Marktes abgelehnt.  

Der Vorstand beschließt daher einstimmig, um die Aufstellung der Futterspendenbox im 
REWE-Hauptmarkt anzufragen. Eine ist bereits im Getränkemarkt, der Hauptmarkt hat 
aber seit geraumer Zeit auch Tierfutter im Sortiment und kann daher auch genutzt 
werden.  



TOP 4:  Berichte 

• Die 1. Vorsitzende berichtet:  

Verbringung einer Jungtaube über das Tierheim Mainz zur Wildtierstation Kirchwalde. 
Weniger Meldungen von Ästlingen 

Beratungen und Gespräche über Hitzestress für Hunde, Katzen und Vögel– hier wurden 
u.a. Vorschläge wie Kühlmatten und niedrig befüllte Wasserschüsseln für Katzen 
unterbreitet. 

Intervention bezüglich einer großen Katzenpopulation im Bereich Aarstraße 246, die 
schlecht versorgt ist. Es gibt viele Meldungen der Bürgerinnen und Bürger. Mit dem 
Bewohner, dem ein Teil der Katzen gehört, wurden Gespräch geführt, in denen er angibt, 
die eigenen Katzen kastrieren zu lassen, jedoch auch Katzen, die ihm nicht gehörten, zu 
füttern. Die Verantwortungslage wurde ihm erklärt. Es gibt Unterstützung vom VKN 
Wiesbaden, die mit dem dortigen Tierheim zusammenarbeiten, es steht eine Einfang-
Aktion an, bei der auch Privatpersonen helfen wollen.  

Info: Die Tierfreunde Taunusstein sind wieder Mitglied des Landestierschutzverbands. 
Die Mitgliedschaft war bereits vor vielen Jahren aus nicht mehr nachvollziehbaren 
Gründen unterbrochen worden und wurde nun wieder aktiviert.  

• Bericht aus den Arbeitsgruppen:  

Auf der Webseite soll der Selbstauskunftsbogen online ausfüllbar sein. Kerstin Heinz ist 
auf der Suche nach einem Tool, das den Bogen ausfüllbar macht und DSGVO-konform 
ist. Alternativ könnte man ein Kontaktformular entwickeln. 

Die Öff-AG hat im August ein erneutes Treffen. Die Flohmarkt-Beteiligung durch Aktive 
lässt deutlich nach, über Gründe und Gegenmaßnahmen wird diskutiert. Am 22.08.26 
gibt es einen Stand der Tierfreunde mit Vorstellung der Jungen Tierfreunde auf dem 
Schulfest der IGS Obere Aar, daher fällt der Wochenmarkt-Stand an diesem Tag aus.  

Katzenhaus und Pflegestellen: Nazim, 4 Monate alter Kater, zweites Mal Abgabe aus 
der selben Familie, es wurde inzwischen ein Katzen-Haltungsverbot ausgesprochen. Der 

Kater war nach 3 Tagen gut vermittelt. 27.6. Knut und Tequila mit Kitten aus 
Beschlagnahme, zunächst in der Praxis, jetzt im Katzenhaus. Merle und Tochter Sinje 
sollten getrennt werden, sie kommen nicht mehr miteinander aus. Merle wird kastriert 
und darf frei leben, wo sie aufgegriffen wurde (Baustoffhandel), wenn die Finderin sie 
füttert und einen Unterschlupf gewährt. Vermittlungsanzeige wird für die Tochter Sinje 
einzeln gemacht. 2 schwarze Katzen aus Neuhof sind vermittelt. Faltohr-Mixe sind auf 
Pflegestelle fit und gesund. Holly wird von Dauerpflegestelle zu Bettina ziehen.  

Jugendgruppe: Positives Resümee der Auftaktveranstaltung für die Kindergruppe am 
04.07.26 – es wurde gut angenommen, auch in der Presse sehr wohlwollend berichtet, 
und es gibt bereits weitere interessierte Kinder.

TOP 5: Verschiedenes 

Keine Punkte, die noch nicht an anderer Stelle besprochen wurden. 

Nächste Vorstandssitzung ist am 28.09.2026 

Ende der Sitzung: 21:30 Uhr 

Protokoll: Christine Stier                           gez. Mechthild Plümpe


